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MOTIVATION 03EDITORIAL

Was treibt uns an? 

Homo ludens, der spielende Mensch: Niemals wird er rich-
tig erwachsen, immer bleibt er auch Kind, bis ins hohe Alter. 
Weil Neugierde ihn treibt. 

Wie ist es der Evolution gelungen, uns mit einem solch mäch-
tigen Erkenntnisdrang auszustatten? Die Antwort lautet, dass 
wir uns zu „neotenen“ Affen entwickelt haben. Als „neoten“ 
bezeichnet die Biologie ein Tier, das seine kindlichen Merk-
male bis ins Erwachsenenalter beibehält. Ein Tier, das nie 
erwachsen wird – wie wir Menschen. Auch wir behalten die 
Verspieltheit der Kindheit unser ganzes Leben lang. Und Ver- 
spieltheit ist die Eigenschaft, die erforderlich ist, um ein 
hohes Maß an Neugier und Wissbegierde zu entwickeln.  
Natürlich werden die Spiele mit zunehmenden Alter kom-
plizierter und bekommen neue Namen – in der Erwachse-
nenwelt heißen die Spiele Wissenschaft, Kunst, Architektur, 
Mode, Literatur, Musik. 

Unsere „Neotonie“ verleiht uns einen unstillbaren Durst, ein 
angeborenes Verlangen nach Aktivität. Wenn nichts Neues 
passiert sind wir schnell gelangweilt. Wir sind süchtig nach 
Veränderung, süchtig nach Neuem. 

Für viele ist das Arbeitsleben eine tägliche Wiederholung mo-
notoner, unkreativer, immer gleicher Tätigkeiten. Am Ende 
eines Arbeitstages flüchten sie sich in passive Zeitvertreibe. 
Wenn das Leben seine kindliche Verspieltheit verloren hat,  
ist es nur eine Tretmühle. Arbeit ist „das Fehlen von Spiel“. 
Wir arbeiten, um zu überleben. Aber das Spiel bringt uns 
weiter. Nur der Spielende erreicht neue Ziele. 

Mit der dreiundzwanzigsten Ausgabe der Akademischen Mit- 
teilungen wollen die Studierenden der Klasse für Editori-
aldesign Ihnen, liebe Leser, Möglichkeiten der kreativen  
Verspieltheit aufzeigen. Lassen Sie sich motivieren.
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— Prof. Hans-Georg Pospischil
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Die Interviews können in voller Länge durch Einscannen  
des jeweiligen QR-Codes mit dem Smartphone, oder auf  
www.am-mag.com angesehen werden.
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Manche Berufe werden aufgrund scheinbar  
allgemein geltender Vorurteile, nicht  
selten kritisch beäugt. Oftmals stecken je- 
doch genau hier Menschen dahinter, die  
Ihre Tätigkeit voller Leidenschaft erfüllen  
und sich keinen anderen Job vorstellen 
können. Wer sind diese Menschen und was 
macht ihre Arbeit so erfüllend?

Wir haben sechs Menschen bei ihrer täglich- 
en Beschäftigung begleitet, sie gebeten  
uns aus ihrem Alltag zu erzählen und ihre 
Sorgen, Glücksmomente und Niederlagen 
mit uns zu teilen. Daraus entstanden ist  
„Warum bist du eigentlich…?“, eine Video- 
reihe, die einen Blick hinter die Kulissen  
erlaubt und erfahren lässt, was ihren Beruf 
für sie ausmacht.
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Gerhard Reinhardt, Reinigungsfahrer bei der Abfallwirtschaft

„Ist es Ihnen manchmal unangenehm, in Ihrer Arbeits- 
kleidung gesehen zu werden?“ 

„WARUM SIND SIE EIGENTLICH…?“
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Nicole Bornkessel, Bestatterin aus Stuttgart

„Wie hat sich Ihr persönlicher Umgang mit dem Tod 
durch Ihre Arbeit als Bestatterin verändert?“
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Andreas Bast, Ver- und Entsorger für Abwassertechnik im Klärwerk

„Was sagen Menschen, die zum ersten Mal von Ihrer 
Arbeit im Klärwerk erfahren?“

„WARUM SIND SIE EIGENTLICH…?“
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Stefanie Schletzer, Gerichtsvollzieherin beim Amtsgericht 

„Gibt es einen besonders skurrilen Gegenstand, den 
Sie gepfändet haben?“
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Joseph Huber-Kraus, biologisch-dynamischer Landwirt

„Was war für Sie der Auslöser, sich mit der biologi-
schen Landwirtschaft auseinander zu setzen?“
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Lutz Schelhorn, Fotograf und Präsident der Hells Angels in Stuttgart

„Ist die Mitgliedschaft im Club von Vor- oder Nachteil, 
im Bezug auf Ihr künstlerisches Schaff en?“
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